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Herren Bezirksklasse D Gruppe 12 Ost (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

SV Unterferrieden IV : TV Leinburg III 
Montag, 10.10.2022, 20:00 Uhr

Bauer beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 8:6 in den Spielen und 30:28 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom SV Unterferrieden IV ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 12 Ost
(Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) gegen den TV Leinburg III. 200 Minuten lang wurde am
Montag mitgefiebert, ehe Lukas Bauer den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Die
Tatsache, dass 7 der 14 Spiele erst im 5. Satz entschieden wurden, spiegelt eindrucksvoll den
ausgeglichenen Spielverlauf wider.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwar brachten Börner / Willoughby Gröbel /
Lerzer phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Gröbel / Lerzer mit 3:1 durch. Lange
dagegenhalten konnten derweil Horner / Bauer beim 2:3 gegen Rabliuk / Dobsch. Das Spiel verloren
Horner / Bauer dennoch im 5. Satz. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie
eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Punkten
Differenz endete. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Michael Gröbel gewann
anschließend sein Spiel gegen Edward Willoughby eher ungefährdet mit 11:9, 11:9, 11:7. Das war
ein souveräner Sieg. Benjamin Horner hatte wenig später gegen Enrico Börner trotz der im Vorhinein
in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten Begegnung beim 3:11, 7:11, 1:11 wenig auszurichten.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Wolfgang Dobsch war indes der Gastgeber Linus
Lerzer, ging er doch zumindest auf dem Papier als sehr deutlich favorisiert in die Partie und konnte
am Ende eine Niederlage im Entscheidungssatz noch abwenden. Das folgende Einzel zwischen
Lukas Bauer und Christian Rabliuk endete indes mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den
Gastspieler. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Es dauerte eine Weile, bis Michael
Gröbel seine 2:3-Niederlage gegen Enrico Börner quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in
einem umkämpften Spiel, das als solches auch bereits anhand der TTR-Werte im Vorfeld erwartet
wurde, dann doch an die Gäste. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Benjamin Horner hatte daraufhin gegen Edward Willoughby bei seiner Drei-Satz-
Niederlage kaum eine Chance. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Linus Lerzer
und Christian Rabliuk, das Linus Lerzer letztendlich für sich auf der Habenseite verbuchen konnte.
Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:5. Die erfolgsbringende Taktik
fehlte hingegen daraufhin Lukas Bauer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Wolfgang Dobsch ab
dem ersten Ballwechsel. Es dauerte eine Weile, bis Linus Lerzer den Fünf-Satz-Sieg gegen Enrico
Börner unter Dach und Fach hatte. Das war eine ganz schön enge Kiste! Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Lerzer endete. Einen eher schnellen
Punkt für seine Mannschaft holte Michael Gröbel beim 3:0 gegen Christian Rabliuk. Bis in den
letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Benjamin Horner und Wolfgang Dobsch, das Benjamin
Horner letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Der letzte Zwischenstand vor
diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Im nun
folgenden abschließenden Einzel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Lukas Bauer konnte
im Spiel gegen Edward Willoughby einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in
vier Sätzen. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Unterferrieden IV nun ein Punktekonto von 2:4 Punkten auf,
während der TV Leinburg III vor dem nächsten Spiel, das am 18.10.2022 gegen den TV 1881 Altdorf
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V ansteht, 3:5 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Unterferrieden IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 24.10.2022 gegen den FC Ezelsdorf 1923 III.

 Statistik:
 SV Unterferrieden IV

Doppel: Gröbel / Lerzer 1:0, Horner / Bauer 0:1 
Einzel: M. Gröbel 2:1, B. Horner 1:2, L. Lerzer 3:0, L. Bauer 1:2 

 TV Leinburg III
Doppel: Börner / Willoughby 0:1, Rabliuk / Dobsch 1:0 
Einzel: E. Börner 2:1, E. Willoughby 1:2, C. Rabliuk 1:2, W. Dobsch 1:2


